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Kreisliga Jungen 19 (Herbstserie)

TTC Magni : TSV Rüningen 
Donnerstag, 07.09.2023, 18:00 Uhr

Knipping beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Magni am
Donnerstagabend in den Armen: Malik Knipping hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (19:15 Sätze) in der
Kreisliga Jungen 19 (Herbstserie) Partie gegen den TSV Rüningen gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Malik Knipping, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Einen knappen Sieg feierten Knipping / Tiefnig beim 3:2
gegen Stecken / Klein, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Elias Keßler hatte
daraufhin seine Gegnerin Emely Ratheisky beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die richtige
Herangehensweise hatte Malik Knipping beim 3:0-Erfolg gegen Vincent Klein von Beginn an. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Keinen Punkt beisteuern
konnte Jonas Tiefnig im Match gegen Jonathan Stecken, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jonathan Timmermann gegen Vincent Klein. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ein hartes Stück Arbeit hatte Malik Knipping bei seinem 3:2 gegen
Jonathan Stecken zu verrichten. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Jonathan Timmermann letztlich auf
Lager, um Emely Ratheisky final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 7:11, 14:
16. Auf verlorenem Posten stand Jonas Tiefnig in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Vincent
Klein, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Malik Knipping letztlich parat, um Emely
Ratheisky zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TTC Magni am 14.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
VfL Salder, während der TSV Rüningen am 11.09.2023 gegen den FC Wenden versuchen wird, die
Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Magni

Doppel: Knipping / Tiefnig 1:0 
Einzel: M. Knipping 3:0, J. Tiefnig 1:1, E. Keßler 1:0, J. Timmermann 0:2 

 TSV Rüningen
Doppel: Stecken / Klein 0:1 
Einzel: J. Stecken 1:1, V. Klein 1:2, E. Ratheisky 1:2


